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Beschreibung  Die Erhebung zu den kollektiven Arbeitsstreitigkeiten (KASE) hat zum Ziel, Aktionen zu 
erfassen, die durch Arbeitsstreitigkeiten in Unternehmen oder öffentlichen Verwaltungen 
ausgelöst wurden und eine vorübergehende Einstellung der Arbeit zur Folge hatten. Die 
Erhebung wird ausgehend von Medienberichten bei den an einem Streik oder einer 
Aussperrung beteiligten Unternehmen, öffentlichen Verwaltungen und Sozialpartnern 
durchgeführt. 
 
Verfügbar seit: 1927 
 
Erfasste Merkmale: 
Anzahl beteiligter Unternehmen oder Betriebe 
Dauer der Aktion 
Anzahl der beteiligten Arbeitnehmenden 
Normalarbeitszeit pro Tag 
Anzahl ausgefallener Arbeitsstage 
Gegenstand der Streitigkeit und Methoden der Konfliktlösung.  
Die NOGA-Wirtschaftsabteilungen werden anhand des Unternehmensregisters erhoben. 

Methodik Vollerhebung, die bei Unternehmen, öffentlichen Verwaltungen und Sozialpartnern 
(Arbeitgeberverbände, Gewerkschaften) durchgeführt wird. 
 
Regionalisierungsgrad: Schweiz 
 
Periodizität: Fortlaufende Erhebung 
 
Referenzperiode: Kalenderjahr 
 
Qualität der statistischen Informationen: 
Streik, der mindestens ein Arbeitstag dauerte 
Höchstzahl der beteiligten Arbeitnehmenden 

Revisionspolitik Methodische Revisionen werden bei Bedarf durchgeführt. 

Gesetzliche  
Grundlagen 

Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 9. Oktober 1992 (RS 431.01), 
Bundesstatistikverordnung vom 30. April 2025 (SR 431.011) 

Organisation Bundesamt für Statistik (BFS) 
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